Pflichtlektüreliste

 für das Studium der Katholischen Theologie

Liebe Studierende,

im Blick auf den späteren Beruf ist es notwendig, sich im Verlauf des Studiums wichtige Grundkenntnisse in den verschiedenen Disziplinen des Faches Katholische Theologie anzueignen und diese zu vertiefen. Dies geschieht nicht nur durch die Vor- und Nachbereitung der besuchten Veranstaltungen, sondern darüber hinaus auch durch selbständige Literaturerarbeitung. Dafür soll diese Lektüreliste Ihnen eine Hilfe sein. Die hier angegebene Literatur steht teilweise in direktem Zusammenhang mit entsprechenden thematischen Veranstaltungen und gehört dort schon zum Pflichtpensum. Die Liste verschafft Ihnen durch weitere Literaturhinweise aber auch die Möglichkeit, das in den Veranstaltungen erworbene Spezialwissen in einen größeren thematischen Gesamtzusammenhang der jeweiligen Fachdisziplin einzuordnen. Die mehrjährige Erfahrung mit der Lektüreliste zeigt, dass sie für die Studierenden wirklich eine Hilfe und Anregung ist auf dem Weg, ihre Kompetenz in Sachen Theologie eigenständig zu festigen und zu erweitern.

Die angegebene Literatur, die wichtige Themenfelder abdeckt, ist als Empfehlung gedacht. Daher können Einzeltitel nach Rücksprache mit den Dozierenden gegen Titel eigener Wahl ausgetauscht werden. Obligatorisch ist nur die Anzahl der zu studierenden Bücher: je Fachdisziplin für das Studium LA (GHR) drei, für das Studium LA (Gym) vier Bücher. Die Anregungen zur zeitlichen Einteilung und Abfolge der Literaturerarbeitung im Grund- und Hauptstudium legen sich aus studientechnischen Gründen nahe und sind bestimmt vom Prinzip des aufbauenden Lernens.

Bezüglich der Modulprüfungen gilt folgende Regelung: Im Fach der Modulprüfung muss die Pflichtlektüre vor der Modulprüfung (bei der Anmeldung zur Modulprüfung) abgeleistet sein. 

Vor der letzten Modulprüfung müssen alle Pflichtlektüren nachgewiesen sein.

Lehramt Sek I/Pr/GHR; BA

1. Bibelwissenschaft

Grundstudium:


Ein Wunderbuch: 

· Kollmann, B., Neutestamentliche Wundergeschichten. Biblisch-  theologische Zugänge  und Impulse für die Praxis (Urban TB) Stuttgart u.a. 2002 

Hauptstudium:

zum AT eines der folgenden Bücher: 

· Schreiner, Josef, Theologie des Alten Testaments (NEB Ergänzungsband 1),

Würzburg (Echter) 1995.  oder
· Rendtorff, Rolf, Theologie des Alten Testaments 2: Thematische Entfaltung

Neukirchen-Vluyn (Neukirchener Verlag) 2001.  oder
· Schreiner, Josef, Das Alte Testament verstehen (NEB Ergänzungsband 4),

Würzburg (Echter) 1999


zum NT: Ein Jesusbuch: 

· Theißen, G./Merz, A., Der historische Jesus, Göttingen 21997  oder
· Becker, J., Jesus von Nazareth, Berlin 1996  oder
· Schenke, L. u.a., Jesus – Spuren und Konturen, Stuttgart 2004. 

Darüber hinaus wird dringend die Lektüre einer Geschichte der Urgemeinde empfohlen:

· Schenke, L., Die Urgemeinde, Stuttgart 1990  oder 

· Stegemann, E., Urchristliche Sozialgeschichte, Stuttgart 21997. 

2. Historische Theologie/Kirchengeschichte

Im Grundstudium eines, im Hauptstudium zwei weitere der folgenden Bücher:

· Norbert Brox, Kirchengeschichte des Altertums, (patmos paperback), Düsseldorf: Patmos, 2002.

· Isnard W. Frank, Kirchengeschichte des Mittelalters, (patmos paperback), Düsseldorf: Patmos, 2002.

· Heribert Smolinsky, Kirchengeschichte der Neuzeit, (patmos paperback), Düsseldorf: Patmos, 2003.

· Klaus Schatz, Kirchengeschichte der Neuzeit 2, (patmos paperback), Düsseldorf: Patmos, 2003.

3. Systematische Theologie

Grundstudium:

· Schneider, Theodor, Was wir glauben. Eine Auslegung des Apostolischen Glaubensbekenntnisses, Düsseldorf 1985.

· Ricken, Friedo, Allgemeine Ethik, Stuttgart 42003.

Hauptstudium: 

· Kraus, Georg, Jesus Christus – Der Heilsmittler (Grundrisse zur Dogmatik 3), Frankfurt 2005.
Dringend empfohlen wird die Lektüre eines Buches zum Bereich Fundamentaltheologie im Verlaufe des Studiums: z.B. 

· Schmidt, Josef, Philosophische Theologie. Grundkurs Philosophie Bd. 5, Stuttgart 2003.

4. Religionspädagogik/Praktische Theologie:

Grundstudium: 

· Der Religionsunterricht in der Schule, in: L. Bertsch (Hg.), Gemeinsame Synode der Bistümer in der Bundesrepublik Deutschland, Bd. 1, Freiburg 1976, 123-153.

· Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz (Hg.), Die bildende Kraft des Religionsunterrichts. Zur Konfessionalität des katholischen Religionsunterrichts (Erklärungen Nr. 56), Bonn 1996.

· G. Hilger/St. Leimgruber/H.-G. Ziebertz, Religionsdidaktik, München 2001, Teil I.

Hauptstudium:

· G. Hilger u.a. (s.o.) Teil II oder III.

· Fr. Schweitzer/R. Englert/U. Schwab/H.-G. Ziebertz, Entwurf einer pluralitätsfähigen Religionspädagogik, Gütersloh/Freiburg 2002.

Dringend empfohlen wird die Lektüre eines Buches zum Thema Ökumene im Verlaufe des Studiums: z.B.

· J.A. Möhler-Institut (Hg.), Kleine Konfessionskunde, Paderborn 22000.  oder
· P. Neuner, Ökumenische Theologie, Darmstadt 1997  oder
· A. Renz/St. Leimgruber (Hg.), Lernprozess Christen Muslime. Gesellschaftliche Kontexte – Theologische Grundlagen – Begegnungsfelder, Münster u. a. 2002  oder
· A. Renz/St. Leimgruber (Hg.), Christen und Muslime. Was sie verbindet – was sie unterscheidet, München 2004.

Lehramt Sek. II/Gym

1. Bibelwissenschaft

Grundstudium:


zum AT eines der folgenden Bücher: 

· Schmidt, Werner H., Alttestamentlicher Glaube (in seiner Geschichte),

Neukirchen-Vluyn (Neukirchener Verlag) 81996.  oder
· ein Band der Reihe "Biblische Enzyklopädie" (Bd. 1, 2, 3, 5, 7, 9), Stuttgart

(Kohlhammer).


zum NT: Ein Wunderbuch: 

· Kollmann, B., Neutestamentliche Wundergeschichten. Biblisch-theologische Zugänge und Impulse für die Praxis (Urban TB) Stuttgart u.a. 2002 

Hauptstudium:

zum AT eines der folgenden Bücher: 

· Schreiner, Josef, Theologie des Alten Testaments (NEB Ergänzungsband 1),

Würzburg (Echter) 1995.  oder
· Rendtorff, Rolf, Theologie des Alten Testaments 2: Thematische Entfaltung

Neukirchen-Vluyn (Neukirchener Verlag) 2001.  oder
· Schreiner, Josef, Das Alte Testament verstehen (NEB Ergänzungsband 4),

Würzburg (Echter) 1999

zum NT: Ein Jesusbuch: 

· Theißen, G./Merz, A., Der historische Jesus, Göttingen 21997  oder
· Becker, J., Jesus von Nazareth, Berlin 1996  oder
· Schenke, L. u.a., Jesus – Spuren und Konturen, Stuttgart 2004. 

Darüber hinaus wird dringend die Lektüre eines Paulus-Buches und/oder einer Geschichte der Urgemeinde empfohlen:

· Gnilka, J., Paulus von Tarsus, Freiburg u.a. 1997  oder
· Becker, J., Paulus, der Apostel der Völker, Tübingen 21998 oder
· Lohse, E., Paulus. Eine Biographie, München 22003 oder
· Schnelle,U., Paulus. Leben und Denken, Berlin u.a. 2003.

· Schenke, L., Die Urgemeinde, Stuttgart 1990  oder 

· Stegemann, E., Urchristliche Sozialgeschichte, Stuttgart 21997. 

2. Historische Theologie/Kirchengeschichte

Im Grundstudium zwei, im Hauptstudium zwei weitere der folgenden Bücher:

· Norbert Brox, Kirchengeschichte des Altertums, (patmos paperback), Düsseldorf: Patmos, 2002.

· Isnard W. Frank, Kirchengeschichte des Mittelalters, (patmos paperback), Düsseldorf: Patmos, 2002.

· Heribert Smolinsky, Kirchengeschichte der Neuzeit, (patmos paperback), Düsseldorf: Patmos, 2003.

· Klaus Schatz, Kirchengeschichte der Neuzeit 2, (patmos paperback), Düsseldorf: Patmos, 2003.

3. Systematische Theologie

Grundstudium:

· Schneider, Theodor, Was wir glauben. Eine Auslegung des Apostolischen Glaubensbekenntnisses, Düsseldorf 1985.

· Ricken, Friedo, Allgemeine Ethik, Stuttgart 42003.

Hauptstudium: 

· Kraus, Georg, Jesus Christus – Der Heilsmittler (Grundrisse zur Dogmatik 3), Frankfurt 2005.
· Kraus, Georg, Gott als Wirklichkeit. Lehrbuch der Gotteslehre (Grundrisse zur Dogmatik 1), Frankfurt 1994

Dringend empfohlen wird die Lektüre eines Buches zum Bereich Fundamentaltheologie im Verlaufe des Studiums: z.B. 

· Schmidt, Josef, Philosophische Theologie. Grundkurs Philosophie Bd. 5, Stuttgart 2003.

Die zu den Themen Gotteslehre und Christologie (W. Kasper) angegebenen Werke können auf dem Wege der Absprache durch andere zu diesen Themen ersetzt werden.

4. Religionspädagogik/Praktische Theologie:
Grundstudium: 

· Der Religionsunterricht in der Schule, in: L. Bertsch (Hg.), Gemeinsame Synode der Bistümer in der Bundesrepublik Deutschland, Bd. 1, Freiburg 1976, 123-153.

· Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz (Hg.), Die bildende Kraft des Religionsunterrichts. Zur Konfessionalität des katholischen Religionsunterrichts (Erklärungen Nr. 56), Bonn 1996.

· G. Hilger/St. Leimgruber/H.-G. Ziebertz, Religionsdidaktik, München 2001, Teil I.

Hauptstudium:

· G. Hilger u.a. (s.o.) Teil II oder III

· Fr. Schweitzer/R. Englert/U. Schwab/H.-G. Ziebertz, Entwurf einer pluralitätsfähigen Religionspädagogik, Gütersloh/Freiburg 2002.

Zur Thematik „Entwicklungsperspektiven des Religionsunterrichts“: z.B. 

· Battke u.a. (Hg.), Schulentwicklung – Religion – Religionsunterricht, Freiburg 2002

oder zur Thematik „Religion und Gesellschaft“: z.B.

· K. Gabriel, Christentum zwischen Tradition und Postmoderne, Freiburg 1992  oder
· F.X. Kaufmann, Wie überlebt das Christentum?, Freiburg 2000  oder
· M.N. Ebertz, Kirche im Gegenwind, Freiburg 1999  oder
· H.G. Ziebertz/B. Kalbheim/U. Riegel, Religiöse Signaturen heute. Ein religions​pädagogischer Beitrag zur empirischen Jugendforschung, Gütersloh/Freiburg 2003.

Dringend empfohlen wird die Lektüre eines Buches zum Thema Ökumene im Verlaufe des Studiums: z.B.

· J.A. Möhler-Institut (Hg.), Kleine Konfessionskunde, Paderborn 22000  oder
· P. Neuner, Ökumenische Theologie, Darmstadt 1997  oder
· A. Renz/St. Leimgruber (Hg.), Lernprozess Christen Muslime. Gesellschaftliche Kontexte – Theologische Grundlagen – Begegnungsfelder, Münster u. a. 2002  oder
· A. Renz/St. Leimgruber (Hg.), Christen und Muslime. Was sie verbindet – was sie unterscheidet, München 2004.

